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MITTEILUNG DER  
WASSERGENOSSENSCHAFT 

 
STEIGENDER WASSERVERBRAUCH 

 

Infolge Schwimmbad / Schwimmteichbefüllun-
gen, Gartenbewässerung, etc. stieg seit Ende 
April der tägliche Wasserverbrauch um mehr als 
das Doppelte an!!! 
 

Vor den Pfingstfeiertagen  leerte sich der Hoch-
behälter fast zur Gänze. Wasserwart und Ob-
mann waren ständig im Einsatz um einen Zu-
sammenbruch der Wasserversorgung zu ver-
meiden. 
Eine Förderung dieser Wassermengen ist vom 
bestehenden Brunnen für längere Zeit nicht 
mehr möglich. 
 

Leider haben sich auch heuer wiederum nur 
einige wenige Schwimmbad / Schwimmteichbe-
sitzer an die Meldepflicht beim Wasserwart 
gehalten. 
Wir sehen uns dadurch gezwungen, bei Nicht-
einhaltung der Meldepflicht, im kommenden 
Jahr entsprechende Schritte zu unternehmen.  
 

Die Wassergenossenschaft ist stets bemüht, für 
alle Anschlussmitglieder ausreichend Trink-
wasser zur Verfügung zu stellen. Dies ist aber 
nur möglich, wenn sich alle Mitglieder der Was-
sergenossenschaft entsprechend verhalten! 
 

Wir ersuchen nochmals eindringlich um einen 
kostbaren Umgang mit unserem wertvollen Le-
bensmittel WASSER !!! 
 

Josef Bruckner 
Obmann 

 

INFORMATION: 

 
Im Zeitraum Ende Mai bis 
Anfang Juni 2008 findet 
neuerlich eine 
Vermessung der Natur-
standsdaten im 
gesamten Ortsgebiet 
statt. Es kann daher 
fallweise zu Behinderungen 

durch Vermessungstrupps kommen. Wir bitten 
um Ihr Verständnis! 
 
 
 

JOHANNA SCHAMBERGER,  
HÖRBACH, SUCHT: 

 
Engagierte Mitarbeiterin für verschiedene 

Bereiche – Telefon 07735/6740! 
 
 
 

NÄCHSTE  
GEMEINDERATSSITZUNG 

 
Die nächste Gemeinderatssitzung  

findet am  
Dienstag, 20.05.2008 um 19:00 Uhr  

im Sitzungssaal des Marktgemeindeamtes 
statt! 
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VERANSTALTUNGSKALENDER 

 
 

DATUM VERANSTALTUNG ORT 
 

  

03.05.2008 bis 
06.07.2008 
Sonntags 
14:00-17:00 Uhr 

SKULPTURENAUSSTELLUNG 
„MESSER-MEISSEL-MAURERFÄUSTEL“ 

7 Bildhauer zeigen Kleinplastiken von der Skizze  
zur Skulptur 

Scheinhaus Gaspoltshofen 

20.05.2008 
19:00 Uhr 

AUF ZUM SOLARABEND IN GASPOLTSHOFEN 
Vortrag über thermische Solarenergie 

Referent: Mag. Michael Türk 
 

Veranstalter: XOLAR GmbH, 4560 Kirchdorf 
 www.xolar.at  

GH Danzerwirt 

13.06.2008 
19:00 Uhr 

KURS FÜR DEN ALLG. SACHKUNDENACHWEIS 
nach dem Hundehaltegesetz 

Infos bei Obm. Günther Bruckbauer: (0664) 186 88 40 

Im Vereinsheim Neumarkt/H. 
(gegenüber dem Bahnhof – 
hinter der Fa. Hexcel) 

19.07.2008 bis 
27.07.2008 
 
 
 
 
 
17.05.2008 
20:00 Uhr 

artico – die internationale kunstakademie 
Die Kunstakademie richtet sich an alle interessierten 
Menschen, die sich gern kreativ und künstlerisch weiter-
entwickeln möchten und in entspannter Atmosphäre eine 
Woche lang von Kunst und eigenem Schaffen umgeben 
sein möchten. 
 

INFORMATIONSABEND FÜR INTERSSIERTE 
Ort: artico, Wallern 

Nähere Informationen finden 
Sie auf der Homepage 
http://ika.artico.at oder Sie 
fordern das umfangreiche 
Programmheft an! 
Anmeldungen ab sofort: 
Tel.: (07249) 488 35 oder 
 (0699) 11 37 34 87 
Mail: office@artico.at  

Möchten auch Sie einen Termin verlautbaren, welcher noch nicht im Veranstaltungskalender 2008 eingetragen ist, dann geben Sie uns bitte 
Ihre Daten bekannt! (cornelia.voraberger@gaspoltshofen.ooe.gv.at oder Tel.: 6954-22)! 

 

 
Wer seinen alten Heizkessel bis 31. Oktober 2008 
durch einen neuen Pellets-, Hackgut- oder Stück-
holzkessel ersetzt, bekommt zusätzlich zu den 
bestehenden Förderungen unseres Bundeslandes 
eine Förderung aus den Mitteln des Klima- und 
Energiefonds. Für Pelletskessel werden € 800,00 
Förderung ausbezahlt, für Stückholz- und Hack-
gutkessel € 400,00. 
 
Ein Förderzuschuss ist möglich, wenn: 
- sich ein privater Haushalt eine Holzzentralhei-

zung mit einer maximalen Leistung von 50 kW 
anschafft 

- der Heizkessel die Emissionsvorschriften der 
Umweltzeichenrichtlinie für Holzheizungen erfüllt 

- die Rechnung für den Heizkessel im Zeitraum 
zwischen 22.02. und 31.10.2008 ausgestellt ist 
und 

- der Förderantrag zusammen mit der Rechnung 
und einem Zahlungsnachweis innerhalb von 3 
Monaten nach Rechnungsdatum, spätestens 
jedoch bis 30.11.2008 bei der Kommunalkredit 
Public Consulting GmbH eingereicht wird. 

 
Fragen Sie jetzt Ihren Installateur oder informie-
ren Sie sich im Internet unter www.public-
consulting.at. 
 
Nähere Informationen zu den Förderungen in 
unserem Bundesland und zum Heizen mit Pellets 
finden Sie unter www.propellets.at. 

NEUE BUNDESFÖRDERUNG FÜR NEUEN HEIZKESSEL 
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DIE HIGHLIGHTS IM MAI & JUNI MIT DER OÖ FAMILIENKARTE 

 
Die neue OÖ Familienkarte mit ÖBB Vorteils-
funktion bringt wieder jede Menge Vorteile für 
die oberösterreichischen Familien! 
 

• Agrarium – Steinerkirchen/Wels 
Nur mehr bis Ende Juni ist die europaweit er-
folgreiche Ausstellung "Auf den Spuren der 
Dinosaurier" mit 40 lebensgroßen Urzeitgigan-
ten im Agrarium Steinerkirchen/Traun zu be-
wundern. Darum erhalten alle Familien mit 
der OÖ Familienkarte vom 26. Mai bis 21. Juni 
2008 einen Nachlass von 5 Euro auf die be-
reits ermäßigten Familieneintritte. Mehr Infos 
dazu auf www.agrarium.at  und auf 
www.familienkarte.at  
 

• Aquapulco – Familienmonat im Juni 
Für alle Wasserratten, die wieder einmal so 
richtig Spaß und Action haben wollen, ist das 
die beste Gelegenheit zum günstigsten Tarif. 
Die beliebte Wasserwelt kann von allen OÖ 
Familienkarten-BesitzerInnen den ganzen Mo-
nat Juni zum halben Preis genutzt werden. 
Mehr Infos finden Sie auf 
www.familienkarte.at oder www.aquapulco.at  
 

• Baumkronenweg – Kopfing – Hoch hin-
aus zum halben Preis 
Im Mai zahlen Familien beim Baumkronenweg 
Kopfing mit der OÖ Familienkarte für die gan-
ze Familie statt 16,- Euro nur mehr 8,- Euro. 
Spazieren Sie in den Baumwipfeln über Holz-
stege. Aber auch der riesige Spielplatz mit 
dem neuen Wasserspielplatz lädt zum Austo-
ben ein. Mehr Infos finden Sie auf 
www.familienkarte.at und 
www.baumkronenweg.at . 
 

• Tag der Beziehung – 17. Mai 2008 
Der "Tag der Beziehung" richtet sich an alle 
Paare, denen ihre Beziehung wichtig ist und 
die nach einer lebendigen Partnerschaft su-
chen. Flächendeckend in 10 Orten in Oberös-
terreich findet dieses kostenlose Angebot 
statt. In zwei Referaten zu Kommunikation 
und Umgang mit Unterschieden, sowie dem 
Austausch mit der Partnerin/dem Partner will 
dieser Nachmittag das Interesse an der be-
wussten Arbeit in der Partnerschaft wecken. 
Für die Kinderbetreuung vor Ort ist ebenfalls 
gesorgt. Mehr Infos und Anmeldung auf  
www.familienkarte.at .  
 
 

 
• Familienfest – 31. Mai 2008 

Aus Anlass zum zweiten Geburtstag der OÖ. 
Familienkarte NEU  findet am 31. Mai 2008 in 
Kooperation mit ÖBB und Milka ein großes 
Familienfest statt - am Vorplatz vom Haupt-
bahnhof Linz zwischen 10 und 18 Uhr. Neben 
dem MILKA Truck warten noch zahlreiche Att-
raktivitäten, bei denen Spiel und Spaß nicht 
zu kurz kommen! Ab 17 Uhr sorgt die Band 
Bluatschink mit einem  Kinderkonzert für 
Spaß und Begeisterung. Näheres auf 
www.familienkarte.at.  
 

• Kinderfahrradsitze um nur 25 Euro 
Durch Unterstützung der Kooperationspart-
nern kostet der Kinderfahrradsitz „COMFY-
KIDS“ von der Firma Walser nur sensationelle 
25 Euro und kann bei allen Filialen der Firma 
Forstinger erstanden werden. Der Fahrradsitz 
„COMFYKIDS“ ist für Kinder bis 22 kg geeig-
net. Weitere Informationen und eine Aufstel-
lung der Forstinger-Filialen finden Sie auf 
www.familienkarte.at . 

 

Mehr Informationen zu den aktuellen Aktionen 
finden Sie auf www.familienkarte.at . Dort kön-
nen Sie auch unseren Newsletter abonnieren 
und Sie werden immer rechtzeitig über alle 
Highlights informiert. 
 
 

KRIMINALPOLIZEILICHE 
BERATUNG 

 
GEBEN WIR DEN 
FAHRRADDIEBEN 
KEINE CHANCE! 

 
 

 Fahrräder immer gesichert abstellen, spe-
ziell im Bahnhofsbereich, im Haltestellenbe-
reich, im Freibadbereich und vor Geschäfts-
lokalen!! 

 Von Fahrrädern Rahmennummer, Marke, 
Farbe und Ausrüstung zu hause schriftlich 
festhalten! Auch ein Foto hilft! 

 
Ihre Polizei ist rund um  

die Uhr erreichbar! 
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DIE SEITE DER GESUNDEN GEMEINDE 
 
„Baby we are born to run” … Laufen ist in Österreich nach wie vor der Renner. Der 
Ausdauersport macht Fettdepots den Garaus, stärkt das Herz und wirkt gleichzeitig 
entspannend. Wissenschaftler fanden weiters heraus, dass sich regelmäßiges 

Laufen positiv auf die Konzentrationsfähigkeit sowie das räumliche Vorstellungsvermögen auswirkt.  
Damit die Motivation nicht auf der Strecke bleibt, hier einige Tipps für Anfänger. 
 

• Langsam Laufen! Beginnen Sie mit kurzen Laufeinheiten in denen Sie im Wechsel zwei Minuten 
laufen und vier Minuten gehen. Steigern Sie die Laufintervalle zu Lasten der Gehzeit. Nach etwa 
8 Wochen sollten Sie eine halbe Stunde durchlaufen. 

• Den gewünschten Gesundheitseffekt erzielen Sie dann, wenn Sie mit der passenden Herzfre-
quenz laufen. Dabei sollten Sie folgende Regel beachten: Maximalpuls = 220 minus Lebensalter. 
Der Trainingspuls liegt zwischen 60 und 80 Prozent vom Maximalpuls. 

• Seitenstechen ade: Vermeiden Sie mit vollem Magen zu Laufen. Starten Sie langsam und stei-
gern Sie die Intensität kontinuierlich. Wenn Sie trotzdem Seitenstechen verspüren, Tempo dros-
seln, locker weiterlaufen und bewusst atmen, zum Beispiel durch Heben der Arme. 

• Laufen in der Gruppe motiviert. Erkundigen Sie sich, ob es in ihrer gesunden Gemeinde einen 
Langsamlauftreff gibt. Ohne Druck und Stress kann hier jede(r) mitlaufen und die Lust am Lau-
fen entdecken. 

• Walking ist eine ideale Alternative zum Joggen. Es ist weniger anstrengend, hat aber ähnlich 
positive Effekte und eignet sich besonders für übergewichtige oder ältere Menschen bevor sie 
zum Laufen übergehen. Bei jedem Schritt werden nämlich die Gelenke belastet und nur trainier-
te Muskeln fangen diesen Druck auf.   

• Richtige Ernährung: Nehmen Sie eine kohlenhydratreiche Mahlzeit zwei bis drei Stunden vor 
dem Laufen ein und den ganzen Tag über ausreichend Flüssigkeit zu sich. 

• Genießen Sie gerne die Ruhe und Frische der Morgenstunde? Dann ist ein Lauf am Morgen für 
Sie ideal. Denken Sie daran, bereits vor der Morgenrunde  einen kleinen Snack zu sich zu neh-
men denn ein leerer Magen macht eher schlapp und wirkt sich ungünstig auf ihren Energie-
haushalt aus. Wer so früh nichts essen kann, sollte es zum Beispiel mit einem Joghurtdrink ver-
suchen.  

• Eine halbe Stunde laufen ist kein Problem mehr für Sie? Gratuliere! Dann sind Sie bereit für 
ausgedehntere Läufe. Halten Sie jedoch auch jetzt trainingsfreie Tage ein und gönnen Sie Ih-
rem Körper Ruhephasen. 

 
Neueste Studien ergaben, dass sich das Potential des Gehirns durch Ausdauertraining steigern lässt. In 
diesem Sinne möchten wir Sie zu unseren Vorträgen einladen oder informieren Sie sich auf www.pga.at 
oder unter 0732 / 78 78 10 10 über unser umfangreiches Seminar- und Bildungsangebot – hier können 
Sie auch Karten für die Doppelvorträge bestellen. 
 

Doppelvortrag mit Dr. Jan-Uwe Rogge! 
  
"Lauter starke Buben" + "Pupertät - 
Loslassen und Halt geben" 
 
Di 17.Juni 2008, 18:00 - 20:00 Uhr +  
20:30- 22:30 Uhr 
Linz, Neues Rathaus, Festsaal, 
Seminargebühr: je 12,-- Euro 
Doppelvortrag mit Dr. Rüdiger Dahlke! 
  

 
 
 
"Suche & Sucht" + "Heilung von seeli-
schen Verletzungen“ 
 
Do 19. Juni  2008, 18:00 - 20:00 Uhr +  
20:30 - 22:30 Uhr 
Linz, Neues Rathaus, Festsaal, 
Seminargebühr: je € 14,00 
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WER MÖCHTE NICHT GEISTIG REGE UND 
KÖRPERLICH FIT SEIN? DIESES ZIEL ZU ERREICHEN 
IST NICHT ALLEIN SCHICKSAL, SONDERN AUCH 
EINE FRAGE DES TRAININGS. 

 

 

 

Was ist SelbA? 
SelbA – Selbständig im Alter 

Ein abwechslungsreiches Trainingsprogramm für Körper, Geist und Seele, unterstützt vom Katholi-
schen Bildungswerk und der Gesunden Gemeinde. 
SelbA ist wissenschaftlich fundiert, alltagsorientiert und eine praktisch erprobte Methode zur Siche-
rung der Lebensqualität. 
 
Das besondere an SelbA: 1 Jahr trainieren = 8 Jahre bessere Lebensqualität. 

Dieses Trainingsprogramm haben seit dem Jahr 2000 - allein in Oberösterreich -  mehr als 10.500 
TeilnehmerInnen absolviert. 

 

 

Am Ende des Trainingsjahres, also nach 30 Trainingseinheiten schlossen wir den Kurs ab. Dabei be-
schäftigten wir uns mit dem Gedächtnis und mit Strategien, wie wir es besser nützen können. Wir 
machten ein wenig Gymnastik und vor allem Koordinationsübungen, die sowohl den Körper als 
auch Geist beflügeln, um fit und aktiv zu bleiben. Wir beschäftigten uns aber auch mit Lebensthe-
men und nützten immer wieder Gelegenheiten, zu singen und miteinander zu lachen. Kurzum, ich 
versuchte, das Alter mit seinen positiven Seiten hervorzuheben und Sinnfragen zu diskutieren. 
2 Teilnehmerinnen sagten dazu: 
 „Mir hat SelbA sehr viel gebracht, da ich an beginnender Parkinson leide. Ich fühle mich jetzt viel 
besser, sei es mit der Motorik oder dem Gedächtnis. Es war wirklich ein Training für Körper und 
Geist, es war großartig.“ 
„Keine Stunde möchte ich missen, es fördert die Gemeinschaft und auch unser Wissen.“ 
 
 
 
Wenn es genügend Interessenten (mindestens 12 Teilnehmer) gibt, würde ich diesen Grundkurs im 
kommenden Herbst gerne wieder anbieten. 
 
Anmeldungen bitte ab sofort bis Mitte August bei 
 

Paula Seiringer 
Unteraffnang 15 

Tel. 07735 / 6375 
E-Mail:  p.seiringer@aon.at 
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